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Nachhaltigkeitsbericht 2016

Wenn man einen Finanzpartner hat, der sich für 
den Landkreis und seine Menschen nachhaltig einsetzt.

Zukunft 
ist einfach.

s Kreissparkasse
Ludwigsburg
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Drei Ziele leiten uns: Ökonomie,
Ökologie und soziale Verantwortung

s Kreissparkasse
Ludwigsburg

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kunden und Geschäftspartner,

lange bevor der Begriff „Nachhaltigkeit“ zum festen Bestandteil moderner Verantwortungsethik geworden ist, gehörte
nachhaltiges Denken und Handeln zum Kern des unternehmerischen Selbstverständnisses der Kreissparkasse Ludwigs-
burg. Im Grunde genommen ist die Kreissparkasse aus dieser Idee heraus entstanden. Im Jahr 1852. Der Anfangs-
auftrag an den damaligen „Oberamtsspar-Cassier“ Louis Bührer bestand einstmals nämlich genau darin, allen, 
auch und gerade Menschen mit geringem Einkommen, nachhaltige Sparmöglichkeiten anzubieten. So hat unsere
Geschichte begonnen. Und sich bis heute fortgesetzt.

Aus der Anfangsidee sind drei Ziele abzuleiten. Sie haben unser Denken und Handeln in der Vergangenheit be-
stimmt, steuern es in der Gegenwart und lenken unseren Weg in die Zukunft. 

„Ökonomie“ ist das erste Ziel. Damit ist die Notwendigkeit wirtschaftlichen Erfolgs gemeint. Wirtschaftlich erfolg-
reich waren und sind wir. Damit schaffen wir das Fundament für alles Weitere. Der „Ökologie“, unserem zweiten Ziel,
verpflichten wir uns auf vielfältige Art und Weise. Nicht nur im Arbeitsalltag. Wir sparen Ressourcen, schützen die
Umwelt und tragen zum aktiven Naturschutz bei. Für unser drittes Ziel, das der sozialen Verantwortung, setzen wir
uns mit großer Kraft ein. Das schließt die mehr als 1.600 Menschen ein, die bei der Kreissparkasse beschäftigt sind,
darunter 126 Auszubildende. Damit zählen wir zu den größten Arbeitgebern und Ausbildungsbetrieben im Landkreis.
Unsere Verantwortung gilt in besonderer Weise Ihnen, unseren Kunden und Geschäftspartnern. Verantwortung 
empfinden wir allen Generationen gegenüber – der jüngeren in besonderer Weise. Verantwortung haben wir, indem
wir einerseits als Finanzinstitut seriös und sicher agieren. Und andererseits aus den Mitteln des Erfolgs zusätzlich in
weiteren Lebensbereichen für Zukunftssicherheit sorgen.

Aus dieser Verantwortungsverpflichtung heraus unterstützt die Kreissparkasse Ludwigsburg mit ihren fünf Stiftungen
Jahr für Jahr Hunderte von Förderprojekten im ganzen Landkreis. Davon profitieren alle 39 Kommunen. Mit Spenden-
und Sponsoringmaßnahmen helfen wir etwa in den Bereichen Bildung und Kultur, Gesundheit, Natur- und Umwelt-
schutz oder im Jugend- und Sozialbereich. In der vergangenen Dekade haben wir in Summe fast 9.500 Projekten ge-
holfen. Und damit den Menschen im Landkreis. 

An unserem Ziele-Dreieck hat sich nichts geändert. Im Gegenteil. Wir leben und gestalten die darin tief verankerte
Verantwortung. Nachhaltig. Wie vielfältig diese Nachhaltigkeit gestaltet werden kann, können Sie in dem Ihnen jetzt
vorliegenden neuen Bericht nachlesen. 

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Dr. Heinz-Werner Schulte 
Dieter Wizemann
Thomas Raab
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• Förderkredite
   Im Jahr 2016 konnte über die Kreditprogramme verschiedener Förderinstitute ein Volumen von rund 90 Millionen 
   Euro für Kreditwünsche unserer Kunden zur Verfügung gestellt werden. Etwa ein Drittel des Gesamtvolumens wurde 
   für nachhaltige Vorhaben in den Bereichen Energieeffizienz und erneuerbare Energien eingesetzt.

• Modernisierungskredite
   Unser Modernisierungskredit ist die flexible Finanzierungslösung für Renovierungs- und Modernisierungsmaß-
   nahmen rund um das Eigenheim. Wird mit den Modernisierungsmaßnahmen ein Handwerker aus dem Landkreis 
   Ludwigsburg beauftragt, fördert dies die Kreissparkasse Ludwigsburg mit der Rückerstattung der ersten Kreditrate 
   bis zu einer Höhe von 150 Euro.

• Aktienfonds
   Bei den beiden Aktienfonds ÖkoVision und Growing Markets 2.0 der Investmentgesellschaft ÖkoWorld stehen nach-
   haltige Anlagekriterien im Vordergrund. Dazu überzeugen die Fonds mit einer hervorragenden Wertentwicklung: So 
   konnte zum Beispiel ÖkoVision in den letzten fünf Kalenderjahren vier Mal eine Performance von deutlich über 10% 
   pro Jahr erzielen. Der Gewinn des Deutschen sowie des Österreichischen Fondspreises 2016 ist ein weiterer Beleg für 
   die herausragende Leistung. 

• Immobilienfonds 
   Die offenen Immobilienfonds Deka-Immobilien Europa, Deka-Immobilien Global und WestInvest InterSelect achten 
   nicht nur auf den Standort der Objekte, sondern auch auf den Aspekt der nachhaltigen Bewirtschaftung. Durch 
   „Green Buildings“ wird die Wettbewerbsfähigkeit verbessert und so die Rendite für die Anleger optimiert. Mittler-
   weile haben in allen drei Fonds mehr als zwei Drittel der Objekte eine entsprechende Zertifizierung. 

• Nachhaltige Vermögensverwaltung  
   Wir bieten unseren Kunden seit Anfang 2017 eine Vermögensverwaltung, die neben klassischen Anlageaspekten 
   besonders soziale, ökologische und ökonomische Kriterien berücksichtigt. In Zusammenarbeit mit der renommierten 
   Nachhaltigkeitsagentur „oekom“ verfolgen wir einen Best-in-Class-Ansatz mit harten Ausschlusskriterien (z. B. Kin- 
   derarbeit, Glücksspiel).

• Bildungssparen
   Mit dem Ratensparvertrag wird für die schulische und soziale Bildung des Kindes gespart. Zusätzlich zu einem 
   attraktiven Zinssatz unterstützt die Kreissparkasse Ludwigsburg die schulischen und sozialen Leistungen mit 
   Bildungsprämien, z. B. für gute Noten, ehrenamtliche Tätigkeiten oder Vereinsmitgliedschaften.

• PS-Sparen (ehemals Prämien-Sparen)
   Ein PS-Los kostet 5 € pro Monat – 4 € gehen auf das Sparbuch und 1 € ist der Loseinsatz für eine monatliche Gewinn-
   chance bis zu 10.000 €. 25 Cent des Loseinsatzes werden für gemeinnützige Aktivitäten im Landkreis gespendet. 
   Dank PS-Sparen konnten 2016 somit rund 200 gemeinnützige Einrichtungen aus den Bereichen Soziales, Umwelt-
   schutz, Kultur, Sport, Jugend und Bildung mit rund 164.000 € unterstützt werden.

Verantwortungsvoll investieren:
Finanzprodukte mit Weitblick
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Die Erfolge der Kreissparkasse Ludwigsburg sind die Erfolge der gesamten Mitarbeiterschaft. Unsere 1.613 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter und die 126 Auszubildenden sind unser wichtigstes Kapital. Deshalb haben wir auch im zu-
rückliegenden Jahr 2016 rund eine Million Euro in die nachhaltige und zukunftsgerichtete Fort- und Weiterbildung
unserer Mitarbeiterschaft investiert. Die Personalarbeit der Kreissparkasse Ludwigsburg steht für ein auf Dauer aus-
gelegtes Beschäftigungsverhältnis mit sehr guten und nachhaltigen Zukunftsperspektiven.

Für unsere vorbildliche Personal- und Beschäftigungspolitik haben wir im Juli 2016 bereits zum fünften Mal das Siegel
„Arbeit Plus“ der Evangelischen Kirche Deutschlands erhalten. Die Evangelische Kirche in Deutschland zeichnet Unter-
nehmen aus, die besonders mitarbeiterorientiert, verantwortlich und zukunftsfähig handeln. 

Die Kreissparkasse Ludwigsburg setzt sich außerdem in vielfältiger Weise für den Umweltschutz ein. Dabei gilt es
unter anderem Ressourcen zu schonen, den Energieverbrauch zu begrenzen und eigene umweltfreundliche Energie
zu erzeugen. Deshalb haben wir auf dem Dach unserer Hauptstelle Ende 2016 bereits unsere vierte Photovoltaik-
anlage in Betrieb genommen. Diese erzeugt auf einer Fläche von 190 qm einen jährlichen Energieertrag von ca.
30.000 kWh. Somit wird die Sonnenkraft im Energiemix der Kreissparkasse Ludwigsburg künftig eine noch größere
Rolle spielen. Insgesamt haben wir im Jahr 2016 über 260.000 kWh regenerative Energie selbst erzeugt – ein wichti-
ger Beitrag, um unseren „ökologischen Fußabdruck“ nachhaltig zu verbessern. 

Energie aus Geothermieanlage 
(in kWh)

Strom aus Photovoltaikanlage
(in kWh)

20152014 2014

Umweltkennzahlen

Stromverbrauch
(in kWh pro Mitarbeiter)

3.177

2014

3.326

2016

3.337

2015

116.590

2016

110.572
105.516

71.038

2015

132.248

2016

151.924

Aus Überzeugung: Mensch 
und Umwelt stets im Blick

Verleihung des Siegels „Arbeit Plus“ durch
Landesbischof Dr. Frank Otfried July
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Unser Engagement für die Gesellschaft:
Spenden, Sponsoring, Stiftungen

                                                                        

Anzahl gemeinnütziger Projekte (in Stück)                                                                                                                                                                               837

Spenden, Sponsoring, Stiftungen (in Euro)

Stiftungen Gesamtkapital                                                                                                                                                                                                25.000.000

Stiftungen Fördervolumen                                                                                                                                                                                                    545.673

Spenden (inklusive Stiftungsdotationen)                                                                                                                                                                       2.476.430

Sponsoring                                                                                                                                                                                                                               794.246

Fördervolumen gesamt (Spenden inklusive Stiftungsdotationen, Sponsoring, Stiftungen)                                                                     3.816.349

Steuern, Gehälter, Aufträge, Zinsen (in Euro)

Körperschaft- und Gewerbesteuerzahlungen der Kreissparkasse Ludwigsburg                                                                                               42.010.633

Steuerleistungen von Mitarbeitern der Kreissparkasse Ludwigsburg                                                                                                                  14.901.088

Verfügbare Kaufkraft im Landkreis durch Gehaltszahlungen der Kreissparkasse Ludwigsburg                                                                    47.946.024

Vergabe von Aufträgen an die heimische Wirtschaft                                                                                                                                                12.290.151

Zinszahlungen an Kunden                                                                                                                                                                                                 9.322.292

Leistungen der Kreissparkasse Ludwigsburg für die Menschen im Landkreis 2016 

Der Landkreis Ludwigsburg ist lebenswert – dazu tragen viele
engagierte Menschen und Vereine bei, die sich für Kunst, Kultur,
Umwelt, Sport und Soziales einsetzen. Wir wollen, dass dies so
bleibt. Deshalb ist es uns ein besonderes Anliegen, diese Men-
schen und ihre Aktivitäten zu fördern.  

2016 haben wir wieder rund 800 Projekte mit Spenden- und
Sponsoringmaßnahmen gefördert und dabei zusammen mit 
den erfolgten Stiftungsdotationen (das Stiftungsvolumen 
unserer fünf Stiftungen wurde auf 25 Millionen Euro erhöht) 
rund 3,3 Millionen Euro investiert. Zusätzlich haben die Kreis-
sparkassen-Stiftungen rund 550.000 Euro für Projekte auf-
gewendet, so dass insgesamt 3,8 Mio. Euro gemeinnützigen
Zwecken zugutekamen. So profitiert der gesamte Landkreis 
von unserem Geschäftserfolg.

                                                                        

Mitarbeiter zum 31.12.2016                                                                                                                                                                                                   1.613

davon Auszubildende                                                                                                                                                                                                                     126

Auszubildende (in Prozent)                                                                                                                                                                                                     7,81 %

Beschäftigungsverhältnisse

Vollzeit (in Prozent)                                                                                                                                                                                                                66,79 %

Teilzeit (in Prozent)                                                                                                                                                                                                                 33,21 %

Frauen-Anteil

Gesamtbelegschaft (in Prozent)                                                                                                                                                                                          62,49 %

Führungspositionen (in Prozent)                                                                                                                                                                                        21,74 %

Weiterbildungstage pro bankspezifisch Beschäftigtem                                                                                                                                                    2,7

Kosten für Weiterbildungstage inkl. Reisekosten (in Euro)                                                                                                                                           955.510

Sozialversicherungsbeiträge (in Euro)                                                                                                                                                                     25.297.439

Mitarbeiterbezogene Kennzahlen 2016

Spende zugunsten der LKZ-Weihnachts-
aktion „Helferherz“
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s Kreissparkasse
Ludwigsburg

Gut für die Umwelt

Elektromobilität macht schon heute eine klimafreundliche
CO2-freie Fortbewegung möglich, Elektro- und Hybridfahr-
zeuge werden zukünftig in Deutschland zweifellos an Bedeu-
tung gewinnen. Wir möchten in unserem Marktgebiet zu
dieser Entwicklung beitragen und den Aufbau der notwendigen
Infrastruktur unterstützen. Deshalb haben wir Anfang Januar
2017 bereits unsere zweite Stromtankstelle in Betrieb genom-
men, welche wir gemeinsam mit den Stadtwerken Ludwigs-
burg-Kornwestheim betreiben. So leisten wir einen wichtigen
Beitrag zum Umweltschutz und gehen in Sachen Klimaschutz
mit gutem Beispiel voran. Und selbstverständlich profitieren
auch unsere Kunden: Bis auf Weiteres können diese ihre Elek-
tro- bzw. Hybridfahrzeuge kostenlos an der Ladesäule auf-
laden.

Gut für die Kultur

Die Förderung von Kunst und Kultur ist für die Kreissparkasse
Ludwigsburg ein elementares Anliegen. Auch im Jahr 2016
wurden von der Kreissparkassen-Stiftung „Kunst, Kultur und
Bildung“ wieder Wettbewerbe in der uralten Kunst des Holz-
schnitts durchgeführt. Bereits zum 9. Mal bei den Profis, aber
natürlich auch für Schüler von Schulen aus dem Landkreis Lud-
wigsburg. In diesem Jahr hatten sich mehr als 270 Schüler mit
rund 300 Arbeiten um die Siegerplätze beworben. Die hervor-
ragenden Leistungen wurden von Herrn Landrat Dr. Haas bei
der Preisverleihung im Louis-Bührer-Saal gewürdigt. Der Wett-
bewerb gilt mittlerweile als einer der bedeutendsten Kunst-
preise seiner Art in der Region – mit Strahlkraft weit darüber
hinaus.

Unseren Nachhaltigkeitsbericht finden Sie zum Herunterladen unter:
www.ksklb.de � Sparkasse � Infothek � Publikationen � Nachhaltigkeit

Gut für die Menschen

Die Integration von Flüchtlingen ist eine große Herausforderung auch für
den Landkreis Ludwigsburg. Als Teil unseres öffentlichen Auftrages ist es
für uns selbstverständlich, diese Anstrengungen zu unterstützen. So konn-
ten von einem Projekt unserer Azubis (diese trafen sich regelmäßig mit
jugendlichen Flüchtlingen) beide Seiten profitieren: Die Flüchtlinge erhiel-
ten Unterstützung bei der Integration und unsere Azubis stärkten ihre Per-
sönlichkeit durch den Umgang mit Menschen aus anderen Kulturkreisen.
Außerdem konnten wir mehreren Flüchtlingen Praktikumsplätze anbieten,
ein IT-Experte aus Aleppo hat sogar einen befristeten Arbeitsvertrag er-
halten. Dieser Kollege unterstützt uns auch dabei, bei Informationsveran-
staltungen in Flüchtlingsunterkünften das deutsche Bankensystem sowie
den Umgang z. B. mit EC-Karte und Geldautomat vorzustellen. Diese Er-
folge sind ein schönes Beispiel, wie die Integration von Flüchtlingen ge-
lingen kann.

Siegerehrung Schulwettbewerb „Kunst-
preis 2016 – Holzschnitt heute“

Informationsveranstaltung in der
Flüchtlingsunterkunft „Römerhügel“

Eröffnung der Stromtankstelle in 
der Hindenburgstraße


